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NDB-Artikel
 
Calvinus (Baronius), Justus (Veteracastrensis) (römisch)-katholischer
Kontroverstheologe, * Mai 1572 Wetter (Hessen), † zwischen 13.5.1616 und
1621 Mainz (?). (evangelisch, dann (römisch)-katholisch)
 
Genealogie
V Heinr. Kahl;
 
B →Joh. Heinr. († 1614), Jurist (s. ADB III).
 
 
Leben
C. war seit dem 8.9.1587 in Heidelberg als Theologe immatrikuliert, wo er fünf
Jahre studierte und wahrscheinlich anschließend neun Jahre als Lektor tätig
war. Durch die Beschäftigung mit den Kirchenvätern, besonders mit Cyprian
und Augustinus, kam er der katholischen Lehre näher. Im Mai 1601 nahm er
Verbindung mit Kardinal Baronius und Papst Clemens VIII. auf. Kurz darauf trat
er in Mainz zur katholischen Kirche über. Vom Papst eingeladen, reiste er im
Mai 1602 nach Rom, war dort Gast des Baronius und empfing am 1.9.1602
mit seinem Bruder Johann Heinrich aus der Hand des Papstes das Sakrament
der Firmung. Von da ab nannte er sich nach seinem Gönner Baronius. Auf
der Rückreise wurde er Doktor der Universitäten Perugia (26.9.1602) und
Siena (30.9.). In Mainz bekleidete er die Stelle eines Assessors und seit 1605
des Direktors des geistlichen Konsistoriums. In mehreren Schriften trat er für
die katholische Lehre ein und rechtfertigte seine Konversion, deren Echtheit
nicht zu bezweifeln ist. Die Erwartungen, die seine hohen Gönner an seine
literarische Tätigkeit geknüpft hatten, hat er wohl nicht erfüllt.
 
 
Werke
J. Calvini Veteracastrensis pro sacrosancta cath. Romana ecclesia proque sua
ad eam transmigratione Apologia, Mainz 1601;
 
De unitate sacrosanctae Romanae ecclesiae omnibus amplectanda Epistularum
Catholicarum, ebenda 1601;
 
Controversiarum theologicarum isagoge …, ebenda 1601;
 
Praescriptionum adversus haereticos perpetuarum ex SS. orthodoxis
potissimum Patribus Tractatus VI, ebenda 1602;
 
s. a. H. Schrohe, in: HJ 47, 1927, S. 297-300;
 



Briefwechsel mit Baronius, in: Bibl. Vallicelliana, Rom, cod. Q 47 fol. 117 ff., ed.
in: R. Albericius, Venerabilis Caesaris Baronii … epistulae et opuscula, 3 Bde,
Rom 1759.
 
 
Literatur
A. Räß, Die Konvertiten seit d. Ref. III, 1866, S. 537-620 (unzuverlässig);
 
G. Buschbell, Zur Biogr. d. J. C., in: HJb. 22, 1901, S. 298-316;
 
H. Schrohe, J. C. Baronius, ein Konvertit u. Kontroversist d. 17. Jh., in: HJb. 47,
1927, S. 297-308: Wetzer-Welte II, Sp. 1744;
 
LThK;
 
Enc. Catt. III.
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